
Inzwischen erfreuen sich die oberirdischen Grabkammer- 
anlagen einer großen Beliebtheit und gehören auf Grund 
der großen Nachfrage zum normalen Friedhofsbild auf 
dem Saarbrücker Hauptfriedhof.

Vorteile unserer oberirdischen Grabkammeranlagen:

•  Komplettangebot einschließlich der Grabplatte

• Kein großer Pfl egeaufwand 

• Gute Erreichbarkeit in der Nähe des Haupteingangs
• Befestigter, barrierefreier Zugang der Anlagen
• Ablage von Blumengebinden oder Kerzen an der 
 Grabstätte möglich
• Vorkammer zur Beisetzung von 2 Urnen

Lage auf dem Saarbrücker Hauptfriedhof

Die oberirdischen Grabkammern befi nden sich auf dem 
Saarbrücker Hauptfriedhof in dem neu angelegten Feld 
133 im neuen Teil des Friedhofs und sind im Orientie-
rungsplan als „Italienische Bestattungen“ verzeichnet. 
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einzigartig in Deutschland
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Oberirdische
Grabkammern

Lage der oberirdischen Grabkammern auf dem Hauptfriedhof

Die stilvolle Alternative
mit südländischem Flair



Absolutes Neuland betrat das Amt für Stadtgrün und Fried-  
höfe  bei der Realisierung von Deutschlands erster und 
bislang einziger oberirdischer Grabkammeranlage auf dem 
Saarbrücker Hauptfriedhof. 

Diese Art der Bestattung kennen viele aus ihren Urlaubs-
reisen in den Süden. Sie ist uns auf den ersten Blick fremd 
und scheint dennoch vertraut. 

Deutschlands erste oberirdische Grabkammeranlage

Entstehung Deutschlands erster 
oberirdischer Grabkammeranlage

2007 wurde die erste oberirdische Grabkammeranlage 
mit 36 Kammern auf dem Saarbrücker Hauptfriedhof (Feld 
133) errichtet. 2008 kam aufgrund der großen Nachfrage  
eine zweite Anlage mit 48 Kammern hinzu. 2009 wurde 
bereits die dritte Anlage mit 24 Grabkammern fertig gestellt. 
Darüber hinaus wurde diese Anlage teilweise mit Glaskunst-
elementen gestaltet. 2011 und 2013 kamen zwei weitere 
Anlagen mit jeweils 48 Kammern und Glaskunstelementen 
hinzu. 

Diese Bestattungsart erfreut sich 
zunehmender Beliebtheit

Individuelle Gestaltung der 
Verschlussplatten

Die stilvolle mediterrane Alternative 
Diese Bestattungsart ist seit Jahrhunderten im Mittelmeer-
raum - vorwiegend in Italien - weit verbreitet und stellt eine 
stilvolle Alternative zur herkömmlichen Erdbestattung dar. 

Herr Guglielmo Scandariato, Mitglied des Saarbrücker 
Integrationsbeirates, war der Initiator zum Bau dieser, für 
unsere Breitengrade neuartigen Anlage. Mit der Zustim-
mung des Stadtrates  wurde diese neue Bestattungsform 
genehmigt und in das Saarländische Bestattungsgesetz 
aufgenommen. 

Grabkammer „Modell Saarbrücken“ 
Jede Grabkammer ist zur Aufnahme eines Sarges ausge-
legt. Zusätzlich bietet das eigens für Saarbrücken konzipier-
te System Modell Saarbrücken eine, von der Sargkammer 
getrennte integrierte Vorkammer für eine mögliche Beiset-
zung von bis zu zwei Urnen an. 

Der Verschluss der Grabkammern erfolgt mittels einer 2 cm 
starken, 1 x 1 m großen Verschlussplatte aus Granit. Die 
seitliche Verblendung besteht aus granitfarbenem Mauer-
werk. Alles in allem Anlagen, die sich harmonisch in das 
Umfeld integrieren.

Dritte Grabkammeranlage mit Glaskunstelementen

Bei allen Anlagen bestehen die Verschlussplatten aus grau- 
em Granit. Nach der Beisetzung können die Hinterbliebenen 
die Beschriftung der Verschlussplatte mit den Lebensdaten 
der bestatteten Person durch einen zugelassenen Stein-
metzbetrieb beauftragen. 

Außerdem ist die Anbringung von Bildern und Ornamenten 
sowie Schmuckvasen möglich. Die nachfolgenden Grab-
kammeranlage verfügen zudem über Ablagemöglichkeiten 
für Blumen und Kerzen.

Grabnutzung und Pflege

2013 wurde die vierte Anlage in Betrieb genommen     

Die Grabnutzung kann für 20, 25, 30 Jahre oder länger 
erworben und jederzeit beliebig verlängert werden. Ein 
Vorsorgekauf für die oberirdischen Grabkammern ist 
möglich.

Von unserem erfahrenen Gärtnerteam wurde das Umfeld 
der oberirdischen Grabkammeranlagen ansprechend an-  
gelegt und es erfolgt eine regelmäßige Pflege der Anla-
gen.


